
Haushaltssatzung der Planungsgemeinschaft Westpfalz
für das Jahr 2026

Die Regionaivertretung der Planungsgemeinschaft Westpfalz hat am 03. Dezember 2025 auf Grund des § 15 (1)
des Landesplanungsgesetzes (LPIG) vom 10. April 2003 (GVBI. S. 41), zu!etzt geändert durch § 54 des Geset-
zes vom 06. Oktober 2015 (GVBl. S. 283, 295), BS 230-1, sowie In Verbindung mit § 7 (1) Satz 1 Nr. 8 des Lan-
desgesetzes über die kommunaie Zusammenarbeit (KomZG) vom 22. Dezember 1982 (GVBI. S. 476), zuletzt
geändert durch Art. 14 des Gesetzes vom 02, März 2017 (GVBI. S. 21), 88 2020-20 und § 95 der Gemeindeord-
nung Rheinland-Pfalz in der Fassung vom 31. Januar 1994 (GVBL S. 153), zuletzt geändert durch Art. 6 des
Gesetzes vom 20. Dezember 2024 (GVBL S. 473, 475), BS 2020-1 sowie auf Grund des § 7 (1) Nr. 7 der Sät-
zung der Planungsgemelnschaft Westpfaiz vom 26. März 2004, zuletzt geändert durch die Dritte Satzung vom
30. August 2022 zur Änderung der Satzung der PGW, folgende Haushallssatzung beschlossen:

§1
Ergebnis" und Finanzhaushalt

Festgesetzt werden

l.imErgebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf
der Jahresfehlbetrag auf

2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordent!ichen Ein- und Auszahlungen auf

die Einzahiungen aus investitionstätigkeit auf
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf
der Saido der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf

derSaldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeitauf

34.994,00
39.325,00
-4.331,00

"4.331,00

0,00
0,00
0,00

-4.331,00

Euro
Euro
Euro

Euro

Euro
Euro
Euro

Euro

§2
Umlage und Beiträge

(1) Gemäß § 15 (7) LPIG erhebt d!e Planungsgemeinschaft von ihren Mitgliedern, die Gebietskörperschaften
sind, Umiagen und von ihren Mitgliedern, die nicht Gebietskörperschaften sind, Beiträge.

(2) Von den Mitgliedern gem. § 14(1) LPIG und § 3 (1) Satzung wird eine UmlageinHöhevonO,06Euro|eEin-
wohner erhoben. Die Einwohnerzahl bestimmt sich gem. § 130 (1)GemO. Von den Mitgliedern gem. §14 (2), Nr.
2 u. 3 LPIG und § 3 (2) der Satzung wird ein Beitrag von Jeweils 437,00 Euro erhoben. Es werden im Einzelnen
folgende Umiagen und Beiträge festgesetzt;

Geb'ietskörpers chaft
Kreisfreie Stadt Kaisersfautern
Kreisfreie Stsdt Pirmasens
Kreisfreie Stadt Zweibrücken
Landkreis Donnersbergkreis
Landkreis KaisQrslauiern
Landkre'ss Ku&et

Landkreis SüdwestpfaSz

Einwohnerzahl am 30.0G.2025
101.345
41.655
34.411
76.576

107.743
70.242
94.836

UmSage (EUR)
6.080,70

2.499,30
ZÖ64,66
4.594,56
G.464,58
4.214,52
5.690,16

Kammern und Verbände

Industrie- und Handefskammer für die Pfalz
Handwerkskammer der Pfalz
LandwirtschaftskQmmerRheinW-Pfalz

Beitrag (EUR)
437-

437,-

437,-



Kammern und Verbände

LVU
Anerkannte Naturschutzverelmgungen Rheiniand-PfaSz

Beitrag (EUR)
437,-

437,-

Die Umlagen und Beiträge sind Jeweils zur Hälfte fällig am 15. Januar 2026 und am 15. Ju!E 2026,

§3
Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite

Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht veranschiagt.

§4
Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen

Verpfiichtungsermächtigungen werden nicht veranschiagt.

§5
Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung

Kredite zur Liquiditätssicherung werden nicht beansprucht.

§6
Eigenkapital

Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2024 betrug 95755,31 Euro. Der voraussichtliche Stand des Eigenkapi-
tals zum 31.12.2025 beträgt 56.929,31 Euro und zum 31.12.2026 52.598,31 Euro.

Das Eigenkapttal der Planungsgemeinschaft verteilt sich anteilig auf die Mitglieder nach § 3 Abs. 1 sowie auf die
Mitglieder gemäß § 3 Abs. 2 Nr. 1 - 3 der Satzung der Planungsgemeinschaft wie folgt;

Mitglieder:

Kreisfreie Stadt Kaiserslautern

Kreisfreie Stadt Pirmasens

Kreisfreie Stadt Zweibrücken

LandkreSs Donnersbergkreis

Landkreis Kaiserslaulern

Landkrels Kusel

Landkreis Südwestpfalz

IHK für die Pfalz

Handwerkskammer der Pfalz

LandwirtschaflskammerRheinland-PfaSz

Landes Vereinigung Untemehmerverbände
Rheinland-Pfalz e. V.

Anerkannte Naturschulzvereinigungen Rhein-
land-Pfalz

Gesamt

Eigenkapitalanteil in v. H.:

18,1

6,9

5.6

13,7

19,4

12,5

17,3

1,3

1.3

1.3

1.3

1,3

100,0

§7
Innerhalb des Ergebnishaushalts sind die Ansätze für Aufwendungen gegenseitig deckungsfähig (analog zu § 16
Abs, 1 GemHVO). Der Vorsitzende wird ermächtigt. bei überplanmäßigen Ausgaben bis zu 10 % des Haushalts"
ansatzes und bei außerplanmäßigen Ausgaben bis zum Betrag von 10.000,- Euro zu entscheiden.



§8
In-Kraft-Treten

Die Satzung tritt am 01. Januar 2026 in Kraft,

Ausgefertigt:

Kßi^rslautern, den 21.0K2026

Lancf^t Ralf Leßm e is ter
Vo^zender der Pianungsgemeinschaft Westpfalz


